
Laudatio für den Verein MENTOR Hannover e.V. am 05.06.2026 
 
Was lernt man in der Grundschule – heute genauso wie vor hundert Jahren? 
Richtig: Lesen, Schreiben und Rechnen 
Natürlich nicht nur, aber Sie werden mir zustimmen, dass diese drei Kompetenzen 
zentral sind, um Kinder für das Leben fitzumachen. 
 
Aus meiner Sicht ist dabei das Lesen die Königsdisziplin, weil alles Weitere darauf 
aufbaut. 
Durch Lesekompetenz erschließt man sich die Welt. 
Durch Lesekompetenz hat man teil am gesellschaftlichen Leben. 
Durch Lesekompetenz erhöht man die Chancengleichheit aller Kinder auf Bildung. 
Der französische Schriftsteller und Philosoph Voltaire wusste damals schon:  
„Lesen stärkt die Seele.“ 
 
Vielleicht haben Sie jetzt eine der folgenden Situationen vor Augen: 
- Ein Vater sitzt am Bett seines Kindes und liest ihm eine Gutenachtgeschichte vor. 
- Eine Mutter übt am Nachmittag mit ihrem Kind das Lesen einer Geschichte, die es 
als Hausaufgabe bekommen hat. 
- In einer Buchhandlung sitzt ein älterer Herr, umringt von einer Schar Kinder, und er 
liest ihnen eine Geschichte vor. 
 
Solche Situationen gibt es nicht? – Doch, aber vielleicht weniger als vor 30 Jahren. 
Die Gesellschaft hat sich dahingehend verändert, dass der Anteil an Schülerinnen und 
Schüler, die nicht flüssig und sinnentnehmend lesen können, statistisch immer weiter 
steigt und dass Corona diese Tendenz noch verstärkt hat. 
 
Was braucht es, damit Lesen gelingt und erfolgversprechend wird? 
- Zeit, um in Ruhe und konzentriert lesen bzw. lesen üben zu können 
- Gelegenheiten und geeignete Orte, um sich zum Lesen zurückziehen zu können 
- ein Umfeld, das Kindern Freude am Lesen vermittelt 
 
Volle Terminkalender bei Eltern und Kindern,  
die Qual der Wahl angesichts des großen Angebots an Alternativen, 
das Gefühl, unsere Welt dreht sich immer schneller und nimmt immer noch mehr Fahrt 
auf; 
alle das macht es Kindern nicht leicht, eine Nische für das Lesen zu finden, vor allem 
nicht, wenn ein Kind sich mit dem Lesen schwertut. 
 
Natürlich lernen alle Kinder das Lesen in der Grundschule, 
natürlich erwarten weiterführende Schulen, dass alle Kinder flüssig und fehlerfrei lesen 
können, 
aber wir, die wir in einer Schule arbeiten, würden uns mehr Zeit wünschen, um mit den 
Kindern mehr üben zu können, um ihnen mehr Freude und Sicherheit im Lesen 
vermitteln zu können. 
 
Ich bin seit 13 Jahren Schulleiterin am KWR, und ich bin froh, dass sich im Jahr 2003 
in unserem Stadtbezirk ein Verein gegründet hat, der uns Schulen mit Tatkraft, Enga-
gement und ehrenamtlich Tätigen zur Seite steht: der Verein MENTOR e.V. 
Dieser Verein stellt den Schulen, auch meiner Schule, freiwillige Lesepatinnen und  



 -paten zur Verfügung, die in die Schule kommen und mit Schülerinnen und Schülern, 
die sich dafür anmelden, in 1-zu-1-Betreuung Texte lesen und sich anschließend da-
rüber austauschen. Durch das gemeinsame Lesen und Sprechen über die zumeist 
gemeinsam ausgesuchten Texte fördern die Mentorinnen und Mentoren Lesefreude, 
Lesekompetenz, aber auch Wortschatzerweiterung und Gesprächskompetenz. Die 
Schülerinnen und Schüler verlieren ihre Scheu vor dem Lesen und haben einmal wö-
chentlich ein festes Lese-Date. 
Hier in unserem Stadtbezirk Mitte werden die Grundschulen Johanna Friesen und 
Goetheplatz betreut, zwei berufsbildende Schulen und wir als Gymnasium. Daran sieht 
man, dass der Verein MENTOR Hannover e.V. für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene gleichermaßen gebraucht wird und tätig ist. 
 
Nachdem ich in den vergangenen Jahren mehrfach Lesepatinnen und -paten am KWR 
in Aktion erlebt habe, freue ich mich nun außerordentlich, stellvertretend für alle Schu-
len, die von Mentor e.V. profitieren, heute einmal Verantwortliche dieses Vereins ken-
nenzulernen und als Laudatorin heute hier in diesem Rahmen auftreten zu dürfen.  
 
Sie leisten großartige Arbeit, Sie bereichern Schule, vor allem aber tragen Sie maß-
geblich dazu bei, dass – wie sagt Voltaire so treffend – das Lesen die Seele stärkt. 
 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an Sie alle! 
 
 
 
 


